
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der .auf Ezw� die Mitnahme eines )ahrrades"

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren ,hre monatlichen .osten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 
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Cornelius Lausch
08.03.2018                   Lausch, Cornelius 


	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Mein Erasmus fand in Sheffield, Großbritannien statt. Die Stadt liegt in der Region Yorkshire im Norden Englands ungefähr eine Stunde entfernt von Manchester. Vorab sollte man sich bewusst sein, dass der englische Akzent, der dort gesprochen wird, einige Zeit benötigt, um richtig verstanden zu werden. Es weicht vom "normalen Englisch" sehr ab. Die Region liegt nahe des Peak District und beherbergt eine sehr schöne Landschaft, die zu Ausflügen einlädt. Eine große Eingewöhnungszeit benötigte ich nicht, da sich das Leben in England nicht groß vom Leben in Deutschland unterscheidet. Vor der Anreise sollte man sich Informationen von seiner Bank einholen bezüglich einer Kreditkarte. In Großbritannien ist das contactless payment sehr weit verbreitet. Eine normale Debit Card (Für das Girokonto) kann in den meisten Fällen problemlos verwendet werden. Allerdings lassen sich ohne Kreditkarte keine Autos ausleihen, da z.B Europcar nur Kreditkarten akzeptiert. Des Weiteren sollte man sich gut über die Unterbringung informieren. Möchte man privat wohnen, ist dies als Student, der nur 5 Monate dort studiert, teilweise problematisch, da die Vermieter gerne längere Mieter möchten. Dies sollte im Vorfeld abgesprochen werden. Zu beachten ist außerdem, dass die Miete wöchentlich gezahlt wird. 
	Studiengang Semester: Die University of Sheffield bietet in der Intro Week sehr viele Möglichkeiten an, sich in die Gemeinschaft der Studenten zu integrieren. Es werden Messen angeboten, die Sportgesellschaften sowie Gesellschaften für andere Unternehmungen vorstellen. Die Intro Week organisiert andere Events wie Barabende, um andere Studierende kennen zu lernen. Kurz gesagt, die Uni bietet vielfältige Möglichkeiten an, seine Mitstreiter kennen zu lernen. 
Mein Learning Agreement gestaltete sich leider etwas problematisch, da die Universität in Sheffield eine andere Credit-Methode benutzt. Die dort angebotenen Kurse haben eine Wertigkeit von rund 20 Credits (Geschichte), was nach unserem System 10 ECTS entspricht. Man muss in einem halben Jahr mindestens 60 Sheffield Credits studieren. Die Module werden dafür vor Ort bei einem Einschreibungsevent gewählt. Es findet nichts online im Bezug auf die Kurswahl statt. Im Vorfeld wurde ich von der Uni kontaktiert und konnte Kurse wählen. Leider waren die meisten Kurse schon belegt bzw. erforderten einen Kurs aus dem vorigen Semester, weswegen man sich gut informieren sollte. Man kann die getroffene Wahl vor Ort bei dem Event noch ändern. Die Prüfungen sollten absolviert werden, da die Heimuniversität mindestens 20 Credits haben möchte, um das Stipendium aus zu zahlen. Mein Studiengang an der Uni Sheffield war Geschichte und Englisch. Ich war jedoch nur für Geschichte eingeschrieben, allerdings hinderte mich dies nicht daran, auch Englischkurse zu besuchen. Ich empfehle das dortige Sprachenzentrum, dieses bietet spezielle Englischkurse für Erasmus-Studenten an. Mein Aufenthalt war vom September 2018 bis Februar 2019. 
	verzeichnen: Das Studium fand komplett in englischer Sprache statt. Ich habe keine Kurse zur Vorbereitung oder während des Semesters in Sheffield genutzt. Ich kann eine leichte Verbesserung meiner Sprachkompetenz in Bezug auf Verstehen, Sprechen und Vokabular feststellen. 
	dar: Ich empfehle die University of Sheffield sehr gern weiter, da das Studium sehr viel spaß gemacht hat. Man lernt sehr viele neue Menschen aus der ganzen Welt kennen und lernt täglich neue Dinge über eine andere Kultur. Die Seminare und Vorlesungen im Fach Geschichte sind mit 45 Minuten angesetzt, was sehr angenehm ist, da man in der kurzen Zeit deutlich motivierter ist und die Veranstaltungen auch gern besucht.
	Leistungsverhältnis: Man sollte sich auf hohe Kosten für Verpflegung einstellen. Besitzt man eine eigene Küche, kann man diese Kosten durch Zubereiten eigener Gerichte gering halten. Generell kann man mit einem Mittagessen an der Uni mit ungefähr 5-6 Pfund am Tag planen. Leider besitzt die Uni keine Mensa. Es werden in verschiedenen kleinen Restaurants innerhalb der Students Union verschiedene Menüs angeboten, die mal mehr und mal weniger gesund sind. Fast Food ist ein großer Trend in der UK, auch an der Uni. Leider kann ich über das Angebot und die Preise keine guten Worte verlieren, da für unser Verständnis 5 Pfund für eine halbe Süßkartoffel, die im Ofen gebacken wurde und mit etwas Salat belegt ist, deutlich zu teuer ist. Ich empfehle regelmäßig selbst zu kochen. 
	Sie zu: Eine Fahrkarte für die öffentliche Verkehrsmittel ist nicht im Studentenausweis integriert. Stattdessen kostet jede Fahrt mit dem Bus (Tram ausgeschlossen) 1,20 Pfund. Es ist nicht zwingend notwendig mit dem Bus zu fahren, da die Uni-Gebäude fußläufig ungefähr 15-30 min vom Studentenwohnheim Endcliffe zu erreichen sind. Meiner Meinung nach kann ein Fahrrad vor Ort gekauft werden, um schneller verschiedene Orte zu erreichen, allerdings muss man sich an den Verkehr gewöhnen, der auf der anderen Straßenseite ist, und Sheffield liegt in einem Tal, was die Rückwege sehr anstrengend machen kann. 
	vor Ort: Ich habe in Endcliffe gewohnt, dem Studentenwohnheim der University of Sheffield. Dieses Wohnheim befindet sich im Osten der Stadt. Diese Wohnungen werden online beim Abschließen der Registrierung angeboten. Ich empfehle unbedingt das Wohnheim Stephenson zu meiden, da dieses keine eigenen Bäder auf den Zimmern besitzt und man sich sonst 3 Duschen mit 12 verschiedenen Leuten auf einem Flur teilt. Wohnheime wie Birchen oder Howden  besitzen ein eigenes Bad und sind deutlich angenehmer, weil diese Wohnheime  eine Gemeinschaftsküche besitzen. Stephenson hat keine Küche, man bekommt als Ausgleich eine Karte, die wöchentlich mit 53 Pfund aufgeladen wird. Leider kann diese Karte nur in wenigen Geschäften genutzt werden. Über private Wohnungen  kann ich nichts berichten, außer dass die Miete wöchentlich gezahlt wird. 
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Die Uni bietet ein sehr umfangreiches Angebot an Gemeinschaften und Sportverbänden. Diese stellen sich auf einer Messe vor dem Uni-Start vor und klären allgemeine Fragen vor Ort. Es werden fast alle möglichen Sportarten angeboten, sowie Gemeinschaften, die sich entweder um Sprachen und Kultur drehen oder sich mit Brettspielen befassen. Es gibt kaum Grenzen. Die Uni bietet außerdem günstig Fußballkarten zu ausgewählten Spielen an. Eine Karte für Manchester City kostete nur 12,50. Museen sind teilweise kostenlos, allerdings kosten Besichtigungen von Einrichtungen, die denkmalgeschützt sind, um die 5-10 Pfund auch für Studenten. Sheffield verfügt über sehr viele Bars und Pubs, die überall in der Stadt verteilt sind. Ein Bier fängt bei ungefähr 3,50 Pfund an. Restaurants gibt es reichlich, allerdings meistens nur die asiatische Küche. Die Gerichte sind meiner Meinung nach sehr teuer und auch recht klein. Ansonsten ist es sehr üblich, in Pubs zu essen. Das Essen ist meistens gut und auch günstig (5-10 Pfund). 
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Werden die Mietkosten von rund 3000 Euro für das Wohnheim abgezogen, da diese schon voll vor der Abreise bezahlt werden müssen (außer man besitzt ein englisches Bankkonto, dann ist eine Ratenzahlung möglich), habe ich ungefähr 300-400 Euro monatlich ausgegeben, was Ausflüge und viele private Unternehmungen mit einschließt. 
	Group1: Auswahl1


